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Projektes (R)Auszeit in Viereth-Trunstadt
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Newsletter für das Mitteilungsblatt  abonnieren unter 
www.viereth-trunstadt.de

FFW Trunstadt – Stückbrunn
Terminankündigungen Mai 2016
20.05 - 18.00 Uhr Feuerwehrhaus
 Übung bzw. Unterricht der Jugendfeuer-

wehr
22.05 - 09.30 Uhr Feuerwehrhaus
 Fahnenabordnung sowie alle aktiven und 

passiven Mitglieder unserer Wehr
10.00 Uhr Floriansgottesdienst für alle lebenden und 

verstorbenen Mitglieder der FFW Trun-
stadt/Stückbrunn.

  Achtung: Aktive Wehr in Ausgehuniform !
  Anschl. Grillen im/am Feuerwehrhaus für 

alle aktiven/passiven Mitglieder sowie 
deren Lebenspartner.

25.05 - 19.00 Uhr Feuerwehrhaus – Arbeitsdienst
26.05 - 08.15 Uhr Feuerwehrhaus
  Fahnenabordnung – Himmelbegleitung - 

Verkehrsabsicherung
08.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Fronleichnams-

prozession
29.05 - 12.45 Uhr Feuerwehrhaus
13.30 Uhr Fahrzeugweihe bei der FFW Unterhaid
Die Vorstandschaft

Bruno Kunzmann – 
unser Heimat- und Kulturpfleger 
in der Gemeinde Viereth-Trunstadt
Seit fast 40 Jahren erfüllt Bruno Kunzmann aus Trunstadt 
die Aufgaben des örtlichen Heimat- und Kulturpflegers und 
bekleidete das Amt des Kreisheimatpflegers im Landkreis 
Bamberg und in der Gemeinde Viereth-Trunstadt. Bürgermei-
sterin Regina Wohlpart sprach im persönlichen Gespräch mit 
Herrn Kunzmann ihren Dank für die Übernahme dieser wich-
tigen ehrenamtlichen Aufgabe aus. Als Bruno Kunzmann im 
Jahr 1978 die Tätigkeit übernahm, war dies ein Glückstag für 
die Gemeinde. Er habe dies mit Leidenschaft und viel Herz-
blut gemacht, wobei er auch Familienforschung betrieb und 
sich für die Belange der Denkmalpflege einsetzte. Viele Jahre 
hat Bruno Kunzmann für die Pfarrei Trunstadt das Pfarrarchiv 
geordnet und zusammengestellt, sichtete und archivierte in 
den letzten Jahren die gemeindlichen Archivgüter. Ein weiterer 
Schwerpunkt seiner Arbeit lag in der lückenlosen Erfassung 
aller im Landkreis errichteten Kleindenkmäler in enger Zusam-
menarbeit mit dem Lehrstuhl für Volkskunde. Als örtlicher Hei-
matpfleger wirkt Herr Kunzmann auch maßgeblich am Erhalt 
des historischen Kulturgutes mit. Die Revitalisierung einer ehe-
maligen Hohlgasse in Trunstadt zum historischen Kreuzweg 
wurde von ihm maßgeblich mitbegleitet. Die Dokumentation 
der Flüchtlingsströme infolge des 2. Weltkrieges und die damit 
verbundene Bevölkerungsentwicklung in unserer Gemeinde 
ist sein aktuell abgeschlossenes Werk. Die Informationsbro-
schüre darüber ist fertiggestellt.
Die zukünftige Hilfe und Unterstützung von Herrn Kunzmann 
stellt für unsere Gemeinde einen unschätzbaren Wert dar.
Die Gemeinde Viereth-Trunstadt sagt auf diesem Weg noch 
einmal ein herzliches Dankeschön und Vergelt´s Gott für die 
geleistete ehrenamtliche und wertvolle Arbeit.

Danke!

Projekt (R)Auszeit Viereth-Trunstadt abgeschlossen

Nun sind die Spielgeräte in den Pausenhöfen „offiziell“ an die Kinder übergeben.

In der Schulturnhalle in Viereth haben sich Kinder, deren Eltern sowie die Lehrer und Lehrerinnen, die Initiatoren des Projektes, 
Mitglieder des Gemeinderats, Herr Pfarrer Bergmann und interessierte Bürgerinnen und Bürger eingefunden um in einer kleinen 
Feierstunde den Abschluss des Projektes zu feiern.
Frau Pelka, Rektorin der Schule, eröffnete die Feierstunde mit einem kurzen Rückblick. Engagierte Eltern und Bürger der 
Gemeinde schlossen sich bereits vor mehreren Jahren zusammen, um das Freizeitangebot in unserer Gemeinde zu erweitern. 
Der Schulhof schien ein idealer Standort zu sein. Der Elternbeirat, hier besonders Frau Schwarz, Frau Stärk und Frau Kraus, 
suchten nach Möglichkeiten das Projekt zu unterstützen und umzusetzen. Durch den unermüdlichen Einsatz und vielen gemein-
samen Gesprächen zwischen Schulverwaltung, Projektmanagement und Gemeinde konnten die Finanzierungsmöglichkeiten 
ausgelotet und die Spielgeräte bestimmt werden. 2015 wurde dann das Projekt zusammen mit Eltern, dem Projektmanagement 
und der Gemeinde umgesetzt. Frau Pelka dankte allen Beteiligten für das Engagement den Kindern eine kleine (R)Auszeit mehr 
zu ermöglichen.
Durch Liedbeiträge der Grundschüler wurde die Feierstunde musikalisch umrahmt. Was man mit zwei Sticks und einem Ball 
machen kann, zeigten die Schülerinnen und Schüler bei der „Drums Alive“ Vorführung.
Bei Ihrer Ansprache stellt Frau Bürgermeisterin Wohlpart nochmals die Wichtigkeit des Miteinanders in den Fokus. Dass die 
Kinder nun in den Pausen oder außerhalb der Schulzeit Klettern und Spielen können, ist durch den engagierten und „kämpfe-
rischen“ Einsatz des Elternbeirats und der Eltern möglich geworden. Dafür herzlichen Dank an alle. Durch Ihr Engagement konn-
ten bei Schulfesten, -veranstaltungen und durch Spenden von Vereinen und Bürgern rund 7.000,00 € gesammelt werden. Diese 
bildete den Grundstock für das Projekt. Durch öffentliche Mittel der Gemeinde bzw. aus dem Städtebauförderungsprogramm 
„Leben findet Innenstadt –“Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ konnte das Projekt in 2015 in Angriff genommen werden. Durch 
das Zusammenspiel zwischen engagierten Eltern, dem Elternbeirat, der Schulverwaltung und der Gemeinde wurde das Projekt 
umgesetzt und konnte nun an beiden Standorten zum Abschluss kommen.
Anschließend ging es nach draußen zu den Spielgeräten. Hier nahm Herr Pfarrer Bergmann die Segnung der Geräte vor. Von 
den Kindern wurden diese dann sofort in Beschlag genommen.
Die Feierstunde klang mit Kaffee und einem Kuchenbuffet aus, welches durch den Elternbeirat bereitgestellt wurde.

Vielen Dank nochmals an alle Beteiligten.
Ihre Gemeindeverwaltung
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 Jugendarbeit
@ Vanessa Konz  
(gemeindliche Jugendpflegerin)

Kindertreff in Trunstadt:
(Mi: 15.30 – 17.30 Uhr/ ab 1. Klasse)
25. Mai: *** Ferien - leider kein Treff ***
01. Juni: *** Wir gehen in den Garten ***
08. Juni: *** Spiele im Freien ***
15. Juni: *** Wir backen Muffins ***
22/29. Juni: *** An diesen Tagen leider kein Treff ***
06. Juli: *** Wir basteln Mobile ***
13. Juli: *** Kicker-Turnier ***
20. Juli: *** Schnitzeljagd ***
27. Juli: *** School’s Out Party ***

Jugendtreff:
Trunstadt:
Fr: 16:00 – 18.30 Uhr

Viereth:
Fr: 18:30 – 21:00 Uhr
20. / 27. Mai: FERIEN!!

Bericht über die Gemeinderatssitzung
vom 9. Mai 2016
TOP 01 Allgemeiner Bericht der 1.Bürgermeisterin
•	 Information	über	eine	Tonnagenbegrenzung	und	einer	stra-

ßenverkehrsrechtlichen Anordnung im Bereich der Stück-
brunner Straße in Trunstadt. Die Stückbrunner Straße wird 
desöfteren als Ausweichroute für den LKW-Verkehr genutzt, 
obwohl die ordnungsgemäße Bedarfsumleitung über Elt-
mann führt. Nach Rücksprache mit den Fachbehörden ist 
eine Tonnagenbegrenzung möglich und wurde daher sei-
tens der 1. Bürgermeisterin Regina Wohlpart angeordnet.

•	 Am	21.05.2016	findet	der	Tag	des	Städtebaues	auch	in	der	
Gemeinde Viereth-Trunstadt statt. Im Schloss ist eine Teilaus-
stellung des Ideenwettbewerbes „Klosterwiese“ angedacht.

•	 Am	 Mittwoch,	 den	 27.04.2016	 wurde	 das	 Projekt	 „(R)Aus-
zeit“ in der Schule in Viereth eingeweiht

•	 Am	 12.05.	 und	 am	 02.06.	 finden	 jeweils	 Vereinsbespre-
chungen in Trunstadt und Viereth statt. Ein Themenbe-
reich wird hierbei die Integration der Asylbewerber in der 
Gemeinde Viereth-Trunstadt in die örtlichen Vereine sein.

TOP 02 bis 04 Bauvoranfragen und Bauanträge, diesen 
wurde zugestimmt.
TOP 05 Städtebausanierung; 
 Ideenwettbewerb „Klosterwiese“ in Viereth;
Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgte ein Sachvortrag 
durch die 1. Bürgermeisterin Regina Wohlpart. Am 13.04.2016 
fand die Preisgerichtssitzung zum städtebaulichen und frei-
raumplanerischen Ideenwettbewerb „Klosterwiese“ im Pfarr-
saal in Viereth statt. Anwesend waren hierbei der Vorsitzende, 
Herr Prof. Dipl-Ing. Landschaftsarchitekt Gerd Aufenmolk, die 
geladenen Fach- und Sachpreisrichter sowie die sachverstän-
digen Berater, Herr Geschäftsleiter Franke und Herr Ekkehard 
Engelmann vom Ordinariat Bamberg. In der Sitzung der Jury 
fanden vorab ein Informationsvortrag mit Vorstellung der einzel-
nen Wettbewerbsaufgaben und ein erster Rundgang, bei dem 
die einzelnen Arbeiten kurz erläutert wurden, statt. In weiteren 
sogenannten Wertungsrundgängen erfolgte eine fachliche 
Beurteilung durch die Jury. Hierbei wurden alle 13 eingegan-
gen Facharbeiten von der Jury begutachtet und nach Kriterien 
ein Ranking festgelegt. Die sich komplex und auf mehrere Teil-
bereiche bezogene Aufgabenstellung stellte erhebliche Anfor-
derungen an die Teilnehmer. Demzufolge wurden für die Teil-
bereiche Beiträge unterschiedlicher Qualität entwickelt, was zu 
der Empfehlung führte, dass neben der Festlegung des 1.,2. 
und 3. Preisträgers auch sogenannte Anerkennungen ausge-
sprochen wurden.
TOP 06 Städtebausanierung; Projekt „Ein Platz für 

mehr Miteinander“ am Angerlaub in Trunstadt;
Im Rahmen der Städtebausanierung in der Gemeinde Viereth-
Trunstadt und den jeweiligen Projektgruppen wurde auch sei-
tens der Jugendlichen der Wunsch geäußert, dass gestalte-
rische Maßnahmen im Bereich des Hart-/Spielplatzes „Anger“ 

 

Einladung für Rentner und Senioren
Ausflug: am 16. Juni 2016 nach Pommersfelden in den Schlosspark und Kaffeetrinken  
im Cafe Kellerhaus.
Anschließend Besuch des Bauernmuseum in Frensdorf zur Fotoausstellung:  
„Vergessenes Erbe“ Fotographien der letzten 120 Jahre aus Privatbesitz.  
(Auch aus unserer Gemeinde)
Gemeinsames Abendessen und Heimfahrt.

Abfahrtszeiten: 12:15 Uhr Weiher
 12:20 Uhr Stückbrunn
 12:25 Uhr Trunstadt, Dorfplatz
 12:30 Uhr Viereth, Mitte

Anmeldungen im Seniorenbüro ( Tel. oben oder Anrufbeantworter), bei Agnes Nüsslein ( 1067) und 
Lydia Jäger ( 1272).
Ihr Seniorenbüroteam und Seniorenkreise
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in Trunstadt stattfinden. Zwischenzeitlich hat die Gemeinde-
verwaltung das Konzept entwickelt und auch das Projekt der 
Regierung von Oberfranken, Sachgebiet Städtebauförderung, 
vorgestellt und diesbezüglich einen Förderantrag mit Zustim-
mung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn gestellt. Die Zustim-
mung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn wurde seitens der 
Regierung von Oberfranken, Städtebauförderung, erteilt. 
Die gestalterischen Maßnahmen wurden dem Gemeinderat 
anhand der Skizzen und Lagepläne zur Kenntnis gegeben. Das 
Kostenvolumen wird sich voraussichtlich auf ca. 25.600,- Euro 
belaufen.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Sitzungsvortrag und 
stimmt den Ausführungen zu den gestalterischen Maßnahmen 
im Bereich „Anger“ in Trunstadt, „Ein Platz für mehr Miteinan-
der“, zu. Die Gestaltungsmaßnahmen sind zeitnah durchzufüh-
ren.
TOP 07 Antrag des Sportangelvereins Trunstadt auf 

Gewährung eines Investitionszuschusses für 
den Kauf eines AS-Allrad-Mäher

Der Sportangelverein Trunstadt hat einen Antrag auf Zuschuss 
für den vom SAV Trunstadt neu gekauften AS-Allrad-Mäher 
gestellt. Die Kosten bzw. der Anschaffungspreis beläuft sich 
auf 10.650,- €. Der SAV Trunstadt benutzte bisher für das 
Mähen der Grasflächen rund um das Vereinsheim und Uferbe-
reiche des Sees ein Mähgerät mit Antrieb zum Schieben.

Beschluss:
Der Gemeinderat gewährt dem SAV Trunstadt für die Erschaf-
fung eines neuen AS-Allrad-Mähers einen Zuschuss i.H.v. 
1.597,50 € (15% der Investitionskosten).

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 2
Persönlich beteiligt: 0
TOP 08 Bestätigung des Gemeinderates zur Neuwahl 

des 1. Kommandanten sowie des stellvertre-
tenden Kommandanten der Freiwilligen Feuer-
wehr Viereth gemäß Art. 8 BayFwG

Am 29.04.2016 fand die Dienstversammlung der FFW Viereth in 
der Feuerwehrhalle in Viereth statt. 1. Bürgermeisterin Regina 
Wohlpart leitete die Dienstversammlung mit Kommandanten-
wahl. Des Weiteren waren auch anwesend Herr KBR Bernhard 
Ziegmann und KBI Thomas Renner. Zum 1. Kommandanten 
der FFW Viereth wurde Herr Christian Schmitt und als Stellver-
treter und 2. Kommandant Herr Tobias Schmitt von den anwe-
senden aktiven Feuerwehrkameraden gewählt. Die gewählten 
Personen nahmen die Wahl zum Feuerwehrkommandanten an.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der stattgefundenen 
Wahl und bestellt die genannten Personen Herrn Christian 
Schmitt zum 1. Kommandanten und Herrn Tobias Schmitt zum 
stellvertretenden Kommandanten der FFW Viereth gemäß Art. 8 
BayFWG.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0
TOP 09 Mitteilungen/Verschiedenes:Öffentlich
TOP 09 A Bürgerversammlungen in der Gemeinde Vie-

reth-Trunstadt
Am 19.04.2016 fand die Bürgerversammlung in Viereth und am 
21.04.2016 die Bürgerversammlung in Trunstadt statt. Konkrete 
Anträge und Empfehlungen seitens der Bürgerschaft gemäß 
Art. 18 Abs. 4 Gemeindeordnung lagen nicht vor.
Im Gemeinderat zustimmend zur Kenntnisnahme.
TOP 09 B Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates
Hier erfolgten Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates.
Ein nichtöffentlicher Sitzungsteil schloss sich an.

Abfallwirtschaft
Restmüll: Montag, 30. Mai 2016
Biotonne: Montag, 23. Mai 2016
Papiertonne: Montag, 30. Mai 2016
Gelber Sack: Freitag, 20. Mai 2016

Wertstoffhof (im Bauhof):
Sommerzeit:
Mi. 16.30 – 19.00 Uhr
Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Kompostierplatz Viereth, im Maintal (Tel. 09503/7651)

Landratsamt Bamberg
Beim Johannisfeuer einige Spielregeln beachten
Müllverbrennung beim Johannisfeuer ist kein Kavaliersdelikt
Pünktlich zur Sonnwendfeier werden Jahr für Jahr die traditio-
nellen Johannisfeuer abgebrannt. Häufig wird dieser Brauch 
jedoch zur „Abfallentsorgung“ missbraucht oder Tiere, die sich 
in den Holzhaufen aufhalten, kommen im Feuer ums Leben.
Das Landratsamt weist daher darauf hin, dass als Brennstoff 
nur unbehandeltes Holz verwendet werden darf. Alles, was mit 
Farben, Lacken oder Lasuren behandelt wurde, gehört nicht in 
das Feuer. Auf keinen Fall dürfen Kunststoffe oder alte Autorei-
fen verbrannt werden. 
Veranstalter von Johannisfeuern, die das Verbrennen von Müll 
zulassen sowie die Anlieferer von Unrat begehen eine Ord-
nungswidrigkeit, die mit einem Bußgeld belegt werden kann.
Um das Leben der Tiere zu schützen, sollte zudem das Reisig 
erst am Tag der Feier gesammelt und aufgeschichtet werden.
Weitere Informationen können im kostenlosen Flyer „Johannis-
feuer – Zwischen Tradition und Recht“ nachgelesen werden. 
Dieser ist sowohl am Landratsamt Bamberg als auch bei den 
Gemeinden erhältlich und kann zudem im Internet unter www.
landkreis-bamberg.de/Formulare_und_Broschüren, Stichwort 
„Umwelt“ herunter geladen werden.

Kostenfreie Rücknahme  
von Pflanzenschutz-Verpackungen
Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, Spritzenreinigern 
und Flüssigdüngern werden auch in diesem Jahr wieder 
gebührenfrei an den Sammelstellen des Rücknahmesystems 
PAMIRA zurückgenommen. 
Die gemeinsame Initiative von Herstellern und Handel, die flä-
chendeckend in Deutschland durchgeführt wird, sorgt für eine 
kontrollierte und sichere Verwertung der Behälter. Neben der 
thermischen Verwertung geht der Großteil der zerkleinerten 
Verpackungen ins werkstoffliche Recycling, zur Herstellung 
von Kabelschutzrohren.
Die Sammelstelle bei der BayWa AG Bamberg (Hafenstraße 9, 
96052 Bamberg, Tel.-Nr. 0951/7901-444) ist von 22. Juni 2016 
bis 23. Juni 2016 in der Zeit von 7:45 bis 17:00 Uhr geöffnet 
(mittags geschlossen von 12:00 bis 13:00 Uhr).
Zurückgenommen werden Pflanzenschutz-Kanister aus Kunst-
stoff und Metall sowie Faltschachteln, Papier- und Kunststoff-
Säcke. Die Verpackungen müssen restlos entleert, gespült, 
trocken und mit dem PAMIRA-Logo versehen sein. Die Deckel 
sind getrennt abzugeben. 
Behälter über 50 Liter müssen durchtrennt sein. Das Rücknah-
mesystem weist darauf hin, dass die Sauberkeit der Verpa-
ckungen wird bei der Annahme kontrolliert.
Weitere Informationen unter www.pamira.de.
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Wertstoffhof Viereth nimmt künftig  
keine Bildschirme mehr an
Übergangsfrist endet am 30. Juni 2016.
Der Wertstoffhof in Viereth nimmt ab 1. Juli 2016 keine Bild-
schirmgeräte (Fernseher/Monitore) mehr an. Grund ist eine 
Änderung bei der Einteilung der verschiedenen Sammelgrup-
pen im Elektro- und Elektronikgerätegesetz verbunden mit den 
beengten Platzverhältnissen am Wertstoffhof in Viereth. Als 
alternative Abgabestellen stehen die anderen Wertstoffhöfe 
des Landkreises zur Verfügung, so etwa in Oberhaid, Hallstadt, 
Memmelsdorf oder Burgebrach. Die Öffnungszeiten der Ein-
richtungen können dem Abfallkalender entnommen werden.
Die neue Regelung gilt ab 1. Juli 2016, d. h. bis zu diesem Zeit-
punkt können auch in Viereth noch Bildschirme abgegeben 
werden.
Die Abgabe von Haushaltsgroßgeräten wie Waschmaschinen, 
Trockner oder Spülmaschinen etc. und alle Arten von Haus-
haltskleingeräten (incl. Informations- und Telekommunikations-
geräte, Leuchten und sonstige Beleuchtungskörper, elektro-
nische Werkzeuge, elektr. Spielzeuge, etc.) ist auch über dem 
1. Juli hinaus möglich.

Der Fachbereich Abfallwirtschaft am Landratsamt Bamberg bit-
tet die Neuregelung zu beachten und steht bei Fragen gerne 
zur Verfügung (Tel. 0951/85-706 bzw. 85-705).

Kirchweihkalender in der 11. Auflage
„Die Kerwa is kumma, die Kerwa is do! Die Alten die brumma, 
die Junga san fro!“, wird es in den nächsten Wochen und 
Monaten aus den Kehlen aller Kirchweihgänger in der Region 
Bamberg tönen. Wann und wo eine Kirchweih stattfindet, verrät 
ab sofort wieder der beliebte Kirchweihkalender für Stadt und 
Landkreis Bamberg, in diesem Jahr bereits in der 11. Auflage.
Ab sofort ist der neue Kirchweihkalender 2016 kostenlos 
an über 450 Verteilstellen erhältlich, u. a. an der Infothek im 
Bamberger Rathaus am Maxplatz, an der Infothek des Land-
ratsamtes in der Ludwigstraße, in den Rathäusern der Gemein-
den und in allen Filialen der Sparkasse sowie der VR Banken.
Unter www.kirchweihkalender-bamberg.de oder www.kerwaka-
lender.de sind alle Kirchweihtermine und nützliche Zusatzinfor-
mationen auch online im Internet zu finden.

Das Landratsamt Bamberg informiert:
Wasserentnahmen aus Oberflächengewässern (Flüsse, Bäche, Gräben, Seen und Teiche) haben gesetzliche Grenzen – 
Beim Gartengießen und Bewässern auch an den Gewässerschutz denken!
Im Hinblick auf die bevorstehende trockene und warme Jah-
reszeit sind wieder verstärkt unzulässige Wasserentnahmen 
aus Oberflächengewässern, insbesondere zu Bewässerungs-
zwecken bzw. zum Gartengießen, zu erwarten.
Es gilt jedoch zu berücksichtigen, dass nicht nur Blumen und 
Gemüsepflanzen vom Austrocknen bedroht sind, sondern 
auch die in den Gewässern lebenden Tiere und Pflanzen, die 
ohne Wasser nicht überleben können.
Im vergangenen Jahr war zu beobachten, dass verschiedent-
lich Anlieger aus kleinen Bächen und Gräben teilweise so viel 
Wasser herauspumpten, dass für die Lebewesen im oder am 
Gewässer nichts mehr übrig blieb und dadurch große Schä-
den angerichtet wurden.
Das Landratsamt Bamberg weist deshalb im Interesse des 
Gewässerschutzes bereits im Vorfeld auf die bestehende 
Rechtslage hin:
Das Entnehmen von Wasser aus oberirdischen Gewässern 
(Flüsse, Bäche, Gräben, Seen und Teiche) bedarf nach den 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen grundsätzlich einer 
wasserrechtlichen Gestattung, die vorher beim Land-
ratsamt zu beantragen ist (vgl. § 9 Abs. 1 Nr. 1, § 8 Abs. 1 des 
Wasserhaushaltsgesetzes – WHG).
Ausnahmen von dieser generellen Erlaubnispflicht bestehen 
nur in engen Grenzen, das heißt nur dann, wenn die Wasse-
rentnahme noch unter den sogenannten Gemeingebrauch 
bzw. den Eigentümer- oder Anliegergebrauch am Gewäs-
ser fällt.
1.   Gemeingebrauch:
Der Gemeinverbrauch steht grundsätzlich jedermann zu. 
Dabei ist jedoch zu berücksichtigen, dass die erlaubnisfreie 
Wasserentnahme nur durch Schöpfen mit Handgefäßen 
(also nur in geringen Mengen) erfolgen darf (vgl. Art. 18 Abs. 
1 Bayerisches Wassergesetz – BayWG).
Eine Entnahme mittels Entnahmeleitung mit oder ohne 
Pumpe ist im Rahmen des Gemeingebrauchs lediglich aus 
Flüssen mit größerer Wasserführung und auch dort nur in 
geringen Mengen für das Tränken von Vieh und den häus-
lichen Bedarf der Landwirtschaft möglich, eine Feldbewäs-
serung (außerhalb der Hofstätte) scheidet jedoch aus.
2.   Eigentümer- und Anliegergebrauch
Der Eigentümergebrauch (vgl. § 26 WHG) an einem oberir-
dischen Gewässer setzt zunächst voraus, dass der Nutzer 

überhaupt Eigentümer des Gewässergrundstückes ist. Aber 
auch dann darf Wasser für den eigenen (auch landwirtschaft-
lichen) Bedarf nur entnommen werden, wenn dadurch keine 
nachteiligen Veränderungen der Eigenschaften des Was-
sers, keine wesentliche Verminderung der Wasserführung, 
keine andere Beeinträchtigung des Wasserhaushaltes 
und keine Beeinträchtigung (d. h. tatsächliche und spür-
bare Behinderung) anderer (z. B. Inhaber von Rechten und 
Befugnissen, Gemeingebrauchs- und andere Anliegerge-
brauchsausübende) zu erwarten ist.
Bei anhaltender Trockenheit und entsprechend niedrigen 
Wasserständen haben jedoch bereits geringfügige Wasse-
rentnahmen nachteilige Auswirkungen auf die Gewässer-
ökologie v. a. in den kleineren Gewässern (Fischsterben, 
trockenes Bachbett), so dass die Wasserentnahme nicht 
mehr vom Eigentümer- bzw. Anliegergebrauch gedeckt ist.
Diese Einschränkungen gelten im vollen Umfang auch für 
den Anliegergebrauch. (Anlieger = Eigentümer der an ober-
irdischen Gewässer angrenzenden Grundstücke und die zur 
Nutzung der Grundstücke Berechtigten).
Ein Anliegergebrauch an Bundeswasserstraßen oder son-
stigen Gewässern, die schiffbar oder künstlich errichtet sind, 
ist grundsätzlich ausgeschlossen.
Weiterhin sind Einbauten jeder Art im Gewässer, die zum 
Zwecke des Aufstauens ohne vorherige Gestattung errich-
tet wurden, in jedem Falle unerlaubt und müssen beseitigt 
werden.
Das Landratsamt Bamberg bittet daher um größte Zurückhal-
tung bei der Wasserentnahme in sommerlichen Trockenperio-
den. Mit verstärkten Kontrollen ist zu rechnen.
Verstöße gegen die wasserrechtlichen Vorschriften kön-
nen als Ordnungswidrigkeiten mit empfindlichen Buß-
geldern geahndet werden. Darüber hinaus müsste das 
Lanrats- amt zum Schutze des Wasserhaushalts kosten-
pflichtige Anordnungen erlassen und Zwangsgelder 
androhen.
Ein solches Vorgehen sollte sich jedoch im Interesse aller 
Beteiligten vermeiden lassen.
Landratsamt Bamberg
gez.
Neumann
Verw.-Fachwirtin
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Landratsamt Bamberg
Wegen Personalversammlung geschlossen
Wegen einer Personalversammlung ist das Landratsamt Bam-
berg am Dienstag, 31. Mai 2016, ab 13:00 Uhr geschlossen.
Dies betrifft auch die Kraftfahrzeugzulassungsstelle, die Info-
thek, den Fachbereich Gesundheitswesen und die Volkshoch-
schule Bamberg-Land.

WBV Bamberg e.V.
Planungen für den Sommerholzeinschlag  
laufen an
Bei der Waldbesitzervereinigung Bamberg e.V. laufen die Ein-
schlagsplanungen für die kommenden Monate auf Hochtouren. 
Die Durchforstungen werden entweder vollmechanisiert (mit 
dem Harvester) oder motormanuell durchgeführt. Durch diese 
regionale Bündelung von Holzmengen können auch Kleinst-
mengen einfach vermarktet werden, strukturelle Nachteile 
rücken somit in den Hintergrund. Die einzelnen Sammeldurch-
forstungen werden in allen Regionen des WBV-Gebietes ange-
boten.
Um eine möglichst genaue Planung der einzelnen Einsätze zu 
ermöglichen, bitten wir Sie, sich in den nächsten Wochen mit 
uns in Verbindung zu setzen. Sollten Sie Ihre Durchforstung 
selbst durchführen, melden Sie uns vorab unbedingt Ihre Holz-
menge. Die Mengenmeldung ist ein entscheidender Faktor für 
eine genaue Planung des nächsten Quartals und ausschlagge-
bend für die kommenden Preisverhandlungen. Je nach Verein-
barung werden zusätzlich zum Stammholz auch Giebel aufge-
arbeitet und an die Waldstraße gerückt.

Kostenlose Energieberatung
der Stadt und des Landkreises Bamberg
01.06. Rathaus der Stadt Bamberg, Maximiliansplatz 3, 

Zi.-Nr. 220, Bibliothek
08.06. Landratsamt Bamberg, Ludwigstr. 23, Zi.-Nr. 234
15.06. Rathaus der Stadt Bamberg, Maximiliansplatz 3, 

Zi.-Nr. 220, Bibliothek
22.06. Landratsamt Bamberg, Ludwigstr. 23, Zi.-Nr. 234
29.06. Rathaus der Stadt Bamberg, Maximiliansplatz 3, 

Zi.-Nr. 220, Bibliothek
06.07. Landratsamt Bamberg, Ludwigstr. 23, Zi.-Nr. 234
13.07. Rathaus der Stadt Bamberg, Maximiliansplatz 3, 

Zi.-Nr. 220, Bibliothek
Jeweils von 12 bis 17.45 Uhr - Anmeldung erforderlich:
Landratsamt Bamberg (0951) 85 - 554
Stadt Bamberg (0951) 87 - 1724

Tagesseminar für Ehrenamtliche
Was bedeutet Helfen im Rahmen  
des bürgerschaftlichen Engagements?
Helfen ist fest verankert in unserer Gesellschaft. Es ist wichtiger 
Bestandteil unseres Zusammenlebens und stark geprägt von 
Kultur und Religion. Welche Rolle aber spielt Helfen im Rahmen 
des bürgerschaftlichen Engagements? Damit setzt sich ein 
Tagesseminar für ehrenamtlich Engagierte auseinander.
Was steckt hinter dem Begriff „Hilfe“? Wie begegnen sich Hel-
fer und Hilfesuchende? Wo liegt die Grenzen zwischen „Hilfe 
zur Selbsthilfe“ und „Helfersyndrom“? Die Veranstaltung will die 
verschiedenen Aspekte des Helfens beleuchten und sich mit 
Werten und Rahmenbedingungen für gelingendes und erfül-
lendes Helfen auseinandersetzen. 

Die Teilnehmer/innen sind eingeladen, die eigene Haltung zum 
Thema Helfen zu reflektieren, und bekommen Tipps, wie sie für 
sich selbst eine gelungene Balance finden.
Das Tagesseminar richtet sich an ehrenamtlich Engagierte in 
Besuchsdiensten, Nachbarschaftshilfen, Patenschaften und 
Hilfen für Notleidenden sowie an jene, die sich für ein solches 
Engagement interessieren. Referent ist Jürgen Griesbeck, der 
Leiter der Seniorenakademie Bayern e.V.
Das Seminar findet am Donnerstag, 9. Juni 2016, von 9:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr im Konferenzraum der Zentrale des Caritasver-
bandes für die Erzdiözese Bamberg, Obere Königstraße 4b, 
Bamberg statt. Veranstalter ist das Freiwilligenzentrum CariThek.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist bis 1. Juni 
2016 erforderlich unter Tel. 0951 8604-140 oder per Email: cari-
thek@caritas-bamberg.de.

Schule vorbei – und was jetzt?
Freiwilliges Jahr bei den Johannitern  
als persönliche Chance nutzen
Was soll ich tun, wenn ich mit der Schule fertig bin?“ Eine 
Frage, mit der sich besonders Schulabgänger beschäftigen. 
Neben dem Start eines Studiums oder einer Berufsausbildung 
können auch erste Berufserfahrungen während einem freiwil-
ligen sozialen Jahr (FSJ) oder einem Bundesfreiwilligendienst 
gesammelt werden. Die Johanniter in Bamberg bieten dazu 
Stellen im Patientenfahrdienst an. Auch in den Bereichen Erste-
Hilfe, Arbeit mit Kinder und Jugendlichen, Rettungsdienst und 
Hausnotruf ist ein freiwilliges Jahr möglich. Zusätzlich haben 
mit dem Bundesfreiwilligendienst auch über 27-Jährige die 
Möglichkeit, neue Erfahrungen im sozialen Bereich zu sam-
meln.
Ein freiwilliges Jahr kann vor allem für Abiturienten sehr nütz-
lich sein, wenn sie auf Anhieb keinen Studienplatz erhalten 
und ein Jahr überbrücken müssen. Viele Schulabgänger, die 
ihren Traumberuf noch nicht gefunden haben, nutzen das Frei-
willigenjahr zur Orientierung. Zudem kann es für die spätere 
Berufswelt entscheidend sein, vor allem wenn nach Berufser-
fahrungen gefragt wird.
Eine finanzielle Vergütung ist während des Jahres gewährlei-
stet: Die Johanniter zahlen für die Tätigkeit ein Taschengeld. 
Zudem erhalten die Freiwilligen 25 Seminartage sowie eine 
pädagogische Begleitung. Auch Sozialversicherungsbeiträge 
werden übernommen.
Weitere Informationen über das Freiwillige Jahr bei den 
Johannitern in Oberfranken sind unter 0951 20853324 und 
www.johanniter.de/oberfranken erhältlich. Gerne können 
Sie uns auch Ihre Bewerbung an die folgende Adresse sen-
den: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Gutenbergstr. 2a, 96050 
Bamberg.
Zudem ist in den oben genannten Bereichen ein ehrenamt-
liches Engagement jederzeit möglich.

Landratsamt Bamberg
Vom 6. bis 26. Juni „Stadtradeln“  
für den Klimaschutz
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der bundesweiten Aktion 
können sich anmelden unter www.stadtradeln.de/landkreis-
bamberg2016.html
Der Landkreis Bamberg ist eine attraktive Radregion und setzt 
sich im Rahmen der Klimaallianz Bamberg in Kooperation mit 
der Stadt aktiv für den Klimaschutz ein. Von 6. bis 26. Juni sind 
Bürgerinnen und Bürger sowie die Politikerinnen und Politiker 
aus dem Landkreis Bamberg aufgerufen, in Teams kräftig in 
die Pedale treten und möglichst viele Kilometer zu sammeln. 
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Es zählen alle Kilometer, die mit dem Fahrrad zurückgelegt 
worden sind, mit dem Rad zur Arbeit, der Sonntagsausflug 
oder auch der Weg zum Keller. „Es gibt genug gute Gründe, 
sich an der Aktion ‚Stadtradeln‘ zu beteiligen – für ein besse-
res Klima, für einen fitteren Körper und für einen ganz neuen 
Eindruck unseres schönen Landkreises Bamberg“, ruft Landrat 
Johann Kalb zur Teilnahme auf.
Wir würden uns freuen, wenn sich viele Radler der Aktion 
anschließen und gemeinsam für den Klimaschutz radeln. Übri-
gens pro 2.500 Kilometer, die gemeinsam geradelt werden, 
pflanzt der Landkreis als Dankeschön einen Baum an einer 
landkreiseigenen Einrichtung (z. B. einer Schule).
Viel Spaß beim Radeln! JEDER kann mitmachen!

Autismus-Kompetenzzentrum 
Oberfranken
Außensprechstunde
Das Autismus-Kompetenzzentrum Oberfranken bietet am 
Donnerstag, den 2. Juni 2016 eine Außensprechstunde in 
den Beratungsräumen der Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Bamberg Stadt und Land e.V. an.
Beratung: Für Menschen mit Autismus, Eltern, Bezugsper-
sonen und Fachkräfte
Ort: Adolf-Wächter-Straße 2, 96052 Bamberg
Parkplätze sind vor dem Haus vorhanden
Sprechzeiten: Jeden 1. Donnerstag im Monat von 9.00 – 13.00 
Uhr
Termin: Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung vorab
Kontakt: Über Autkom Burgkunstadt
Telefon Nr.: 09572 - 609 66- 0
Frau Stefanie Stark, Dipl. Pädagogin (Univ.) oder Herr Rudolf 
Donath,
Dipl. Pädagoge (Univ.) vom Autkom Oberfranken beraten Sie 
gerne.
Die Beratung ist vertraulich und kostenlos.

Informationsabend 
an den Berufsfachschulen Mariahilf
Am Mittwoch, den 08. Juni 2016 um 17.30 Uhr stellen die 
Berufsfachschulen für Ernährung und Versorgung, Kinder-
pflege und Sozialpflege Mariahilf der Erzdiözese Bamberg, am 
Stephansplatz 2, 96049 Bamberg, allen interessierten Eltern 
und Schülern die zukunftssicheren Ausbildungsbereiche zur/
zum
- staatlich geprüften Assistenten/Assistentin für Ernäh-

rung und Versorgung
- staatlich geprüften Kinderpfleger/-in (ab dem Schuljahr 

2016/17 voraussichtlich auch  in Teilzeitform möglich)
- staatlich geprüften Sozialbetreuer/-in und 

Pflegefachhelfer/-in
vor.
Angesprochen werden Zugangsvoraussetzungen, Ausbil-
dungsinhalte, Erwerb des Mittleren Schulabschlusses sowie 
Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten.
Schulleitung, Theorie- und Praxislehrkräfte stehen für Fragen 
zur Verfügung.
Parkmöglichkeiten stehen in der Tiefgarage Geyerswörth zur 
Verfügung.
Unsere Ausbildungen sind ab dem Schuljahr 2016/17 schul-
geldfrei.
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage: 
www.bfs-mariahilf.de

Samstag, 21.05.
Vie  17.30 Uhr Vorabendmesse zum Dreifaltigkeitssonn-

tag
   (Lekt.: Lisa-Sophie Zweier)
   1. Jhtg.A. f. Norbert Söder, Am Ranken
   A. f. Josef u. Katharina Reus, Eltern, 

Geschw. u. Angeh.
Roß  18.00 Uhr  Bittgang nach Dippach – Weggang an 

der Kirche –
  18.30 Uhr  Bittamt mit Pfarrer aus Eltmann
Bischb.  18.30 Uhr  Vorabendmesse zum Dreifaltigkeitssonn-

tag

Sonntag, 22.05., DREIFALTIGKEITSSONNTAG Hochfest
Tru  10.00 Uhr  Hochamt f. d. Pfarrgemeinde
   Gedenken
   JA f. Eleonore Erbesdobler
   A. f. Josef und Franziska Jäger u. verst. 

Sohn u. Schwiegertochter
   A. f. Leb. u. Verst. d. Fam. Brehm, Bäuer-

lein u. Virnekäs
   JA f. Rudolf u. Theo Förtsch und Maria 

Gehring
   JA f. Eltern Mathilde u. Ludwig Reuther u. 

Eltern Roppelt und Fam. Jobst
   A. f. Martin Kröner, Verst. d. Fam. Kröner 

und Zweyer
   A. f. Franz Weidhaus
   A. f. Leb. u. Verst. d. FFW Trunstadt/

Stückbrunn
Bischb.  10.00 Uhr  Pfarrgottesdienst
Dienstag, 24.05.
Weih  18.30 Uhr  A. f. Eltern Linzmayer und Schug
Donnerstag, 26.05., HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI 

- Fronleichnam –
Tru  08.30 Uhr  Hochamt f. d. Pfarrgemeinde
   Gedenken
   JA f. Erich Will und verst. Angeh.
   A. nach Meinung
   A. f. Karla u. Helmut Galuska, best. 

v.Fam.Kidalka u. Freytag
   A. f. Leb. u. Verst. d. Fam. Kidalka und 

Weigand
    anschließend Fronleichnamsprozession
   Kirche - Fußgängerweg zum Friedhof - 

Schaumbergstraße - Von-Rieneck-Straße 
- Rüssenbachstraße - Hahnspielplatz - 
Hahnstraße –  Hauptstraße - Stückbrunner 
Straße – Kirche

    Altäre: 1. Friedhof
    2. Marter-Hahnspielplatz
    3. Anwesen Martin
    4. Kreuz/Stückbrunner Straße
    Bitte schmücken Sie Ihre Häuser – Danke!
Vie  10.00 Uhr  Hochamt f. d. Pfarrgemeinde
   Gedenken
   A. f. Roswitha Schmitt, Reuthersteig (best. 

v. d. Pfarrei)
Bischb.  08.30 Uhr  Hochamt mit anschließender Fronleich-

namsprozession
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Freitag, 27.05.
Vie  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
   A. f. Fischer und Haagen und Angeh.

Samstag, 28.05.
Tru  14.00 Uhr  Taufe der Kinder Amelie Görl und Amelie 

Eck, Trunstadt
Vie  17.30 Uhr  Festgottesdienst   (Lekt.: Andreas Dremel)
   A. (Jhrtg.) f. Martha Reus, Weiherer Straße
   A. f. Eltern Hartmann und Sauer, Eichenweg
   A. f. Verst. d. Fam. Ziehr u. Angeh., 

Röthenweg
   A. f. Georg Rebhan, Am Ranken
    anschließend Fronleichnamsprozession
Roß  17.30 Uhr  Festgottesdienst  
   A. f. d. Verst. d.Fam. Rottmann, Wich u. 

Schmitt
   anschließend Fronleichnamsprozession
Bischb.  18.30 Uhr  Vorabendmesse

Sonntag, 29.05., 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Tru  10.00 Uhr  A. f. d. Pfarrgemeinde
   Gedenken
   JA f. Barbara Fleischmann u. Verst. d. 

Fam. Fleischmann und Fischer
   JA f. Paul Schaffors, Verst. d. Fam. Schaf-

fors u. Burzan und Elisabeth Sabadasch
   JA f. Kunigunda u. Manfred Förtsch u. 

Bruder Adolf
   A. f. Werner, Margaretha und Baptist 

Förster
   A. f. Johann und Martin Rebhan u. verst. 

Familienangeh.
Weih  10.00 Uhr  Festgottesdienst zur Kirchweih
   A. f. Eva und Horst Schmitt
Bischb.  10.00 Uhr  Pfarrgottesdienst

Montag,  30.05.
Tru  18.30 Uhr  Maiandacht
Bischb.  16.30 Uhr -
  20.00 Uhr  Blutspendetermin in der Hauptschule 

Bischberg

Dienstag, 31.05.
Stück  18.30 Uhr  A. f. Verst. d. Fam. Würtle und Lamprecht
Vie  18.30 Uhr  Maiandacht

Donnerstag,  02.06., HL. MARCELLINUS und PETRUS
Tru  09.00 Uhr  A. f. Verst. d. Fam. Schmitt, Kröner und 

Raab

Freitag, 03.06., HERZ-JESU-FREITAG
Vie  18.30 Uhr  Eucharistiefeier

Samstag, 04.06.
Vie und Tru  Gemeinsame Firmvorbereitung in Vier-

zehnheiligen
Vie  17.10 Uhr  Totengedenken von „Gut Holz“ an der 

Pieta im Friedhof Viereth
Vie  17.30 Uhr  Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde   

(Lekt.: Helmut Wahner)
     - Dankgottesdienst zum 50-jährigen 

Bestehen vom Kegelclub „Gut Holz“; mit-
gestaltet von der Blaskapelle Maafischer -

Sonntag, 05.06., 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Roß  08.30 Uhr  A. f. + Fritz und Anna Ziegler
   A. f. + Engel, Metzner und Wirth
   A. f. + Brigitte Hofmann
Tru   10.00 Uhr  A. f. d. Pfarrgemeinde
    Gedenken
   A. f. Hans und Katharina Amon und verst. 

Angeh.
   JA f. Brunhilde Wohlpart und Angeh.
Bischb.  10.00 Uhr  Pfarrgottesdienst

Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet:
Tru   Sandra Mützel und Daniel Baum
Vie   Kerstin Losgar und Andreas Nüßlein

Tauftermine 2016 jeweils um 14.00 Uhr
Viereth   11.06.2016
Trunstadt   30.07.2016

Sonderkonten für Spenden:
Vie
VR Bank Bamberg eG
IBAN: DE31 7706 0100 0007 8030 60
BIC: GENODEF1BA2
Tru
Sparkasse Bamberg:
IBAN: DE57 7705 0000 0810 3601 31
BIC: BYLADEM1SKB
VR Bank Bamberg:
IBAN: DE03 7706 0100 0008 1031 00
BIC: GENODEF1BA2
Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott

Pfarrbüro
Viereth:
Das Pfarrbüro in Viereth ist bis auf Weiteres nicht regelmäßig 
besetzt (Tel. 09503/250).
Gemeindereferentin Ruth Wichert: Tel. Nr. 09503/500 1391
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro Trunstadt (Tel.: 09503/251)
oder Bischberg (Tel. Nr.: 0951/6 13 31)

Pfarrbürozeiten:
Trunstadt:
Di. 09.30-11.30 Uhr
Mi. 15.00-17.00 Uhr
Do. 09.30-11.30 Uhr
Fr. 09.30-11.30 Uhr; Tel. Nr. 251
Gottesdienstordnung auch auf der Homepage unter www.
pfarrei-trunstadt.de einsehbar!

Aktionsnachmittag für Kinder  
im Pfarrheim Trunstadt
Im Pfarrheim in Trunstadt findet am Freitag, 03.06.2016, von 
17:00 Uhr bis 18:30 Uhr, der nächste Aktionsnachmittag statt.
Dieses Mal werden wir zusammen die Welt der Musik erkun-
den. Ich werde verschiedene Instrumente mitbringen und wir 
werden zusammen Musik machen und unser eigenes Lied 
schreiben.
Bringt bitte einen Schnellhefter und ein Mäppchen mit.
Ich freue mich auf Euch
Eure Fabienne

Einladung zum Bischberger Pfarrfest
am 26. Mai 2016
Um 08.30 Uhr findet der Gottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Markus mit anschließender Fronleichnamsprozession statt. Im 
Anschluss sind Sie und Ihre Familien recht herzlich zu unserem 
Pfarrfest eingeladen. Für Ihr leibliches Wohl ist mit Gegrilltem, 
Kaffee, Kuchen usw. bestens gesorgt. Um 14.00 Uhr kommt für 
die Kleinen das Karfunkel-Theater (weitere Programmpunkte 
entnehmen Sie bitte den aushängenden Plakaten.)
Auf Ihr Kommen freut sich der Pfarrgemeinderat Bischberg

Kirchengemeinde Trabelsdorf
Gottesdienst in Trabelsdorf / Michaelskirche
Jeden Sonntag und Feiertag um 9.30 Uhr
Kindergottesdienst: 5. Juni 2016 um 9.15 Uhr im Gemeinde-
raum des Pfarrhauses

Chor, Musik und Tanz:
Kirchenchorprobe: - Findet zur Zeit nicht statt -
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Posaunenchorprobe: Donnerstag, 20.00 Uhr – Feuerwehrhaus*
* entfällt in den Ferien

Senioren/Seniorinnen:
Seniorentanz: Mittwoch, 15.00 Uhr - „Altes Kurhaus“
Senioren-Gesprächskreis: - Montag, 27.06.16 um 15.00 Uhr im 
„Alten Kurhaus“-

Pflegerische Hilfe
Sollten Sie pflegerische Hilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an SOZIALSTATION DER DIAKONIE IM AURACHGRUND 
Schwester Doris Leipold, Tel. 0951/955110 oder 0179/8838357

Monatsspruch:
Meine Stärke und mein Lied ist der Herr, er ist für mich zum 
Retter geworden.
Ex 15,2
Mit freundlichen Grüßen
Hedwig Deinzer, Pfarrerin

Medizinischer Notfalldienst
Unfall / Lebensbedrohende Erkrankung
Rettungsdienst Notruf: 112

Erkrankungen
deretwegen ich zu meinem Hausarzt ginge, wenn
dieser in seiner Praxis wäre

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Mittwoch 13.00 Uhr – Donnerstag 8.00 Uhr
Freitag 18.00 Uhr – Montag 8.00 Uhr
Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst:
Welche(r) Kinderarzt/ärztin Notdienst hat, erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes oder über die Rufnummer 
116117

Pfarrei St. Jakobus Viereth
Fronleichnam 2016
Wegen der besonderen Umstände kommt es in diesem Jahr zu 
zwei einmaligen Änderungen in Bezug auf die Feier des Fron-
leichnamsfestes. So wird die Fronleichnamsprozession heuer 
vom Sonntag auf Samstag, 28. Mai, vorverlegt. Sie findet im 
Anschluss an den Festgottesdienst, der um 17.30 Uhr gefeiert 
wird, statt. Dies ist wegen der Überschneidung mit der Kirch-
weih in Weiher notwendig.
Auch der Weg muss geändert werden. Die Prozession folgt 
dieser Strecke: Kirche – Schulstraße – Schule (erster Altar) – 
Hopfengartenweg – Weiherer Straße – Blumenstraße (zweiter 
Altar) hier wird gewendet – Weiherer Straße – Kriegerdenkmal 
(dritter Altar) – Kirche (vierter Altar).
Der veränderte Weg ist der Verkehrssituation geschuldet, da 
aufgrund des Zeitpunktes (Samstagabend) in der Hauptstraße 
und in der Weiherer Straße mit einem deutlich höheren Ver-
kehrsaufkommen gerechnet werden muss. Diese Situation wird 
noch durch die Sperrung der Ortsdurchfahrt Tütschengereuth 
verschärft.
Wir bitten Sie um Verständnis.
PGR Viereth
B. Zweier

10 Jahre Seelsorgebereich
Bischberg – Viereth – Trunstadt
Miteinander auf dem Weg
Am Sonntag, den 12. Juni 2016 feiert der Seelsorgebereich 
Bischberg – Viereth-Trunstadt das 10-jährige Bestehen.
Diesen Anlass wollen wir mit einem besinnlichen Gang nach 
Tütschengereuth feiern.

Ablauf:
  9.30 Uhr Start in Viereth Am Anger
11.00 Uhr Gottesdienst in Tütschengereuth
14.00 Uhr Rückfahrt mit dem Bus (Unkostenbeitrag €2)
Bei schlechtem Wetter Treffen direkt um 11 Uhr in Tütschengereuth
Nach dem Gottesdienst gemütliches Beisammensein mit 
Imbiss
Für die Pfarrgemeinden Viereth und Trunstadt
Peter Reh, Roland Betz

NACHRUF
In großer Trauer und tiefer Betroffenheit nehmen wir Abschied von 

Frau Roswitha Schmitt
Pfarrsekretärin Pfarrei St. Jakobus d. Ä. Viereth

Sie war 25 Jahre als Pfarrsekretärin im Pfarrbüro in Viereth und als Kommunionhelferin tätig.  
In ihrer bescheidenen und selbstlosen Art hat sie mit viel Sachverstand und großem  
Engagement für die Belange der Pfarrei Mitverantwortung und Mitsorge getragen.  

Wir sagen ihr ein herzliches „Vergelt`s Gott“ für alles, was sie für die Pfarrei getan hat.  
Die Pfarrgemeinde wird ihr ein ehrendes und dankbares Andenken bewahren.  

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie und Angehörigen.

Für die Pfarrei Viereth:
Norbert Bergmann          Werner Bogatschef

   Pfarrer                           Geistlicher Rat

Peter Reh                  Gerhard Reus                  Ruth Wichert
PGR-Vorsitzender           Kirchenpfleger              Gemeindereferentin
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Soldaten- u. Reservistenverein Viereth
FRONLEICHNAMSPROZESSION
Zur Fronleichnamsprozession am Samstag den 28. Mai treffen 
wir uns um 13.00 Uhr am Kriegerdenkmal zum Altaraufbau.

FELDGOTTESDIENST AM KREUZBERG
Am Sonntag den 12. Juni um 8.30 Uhr findet zu Ehren aller 
vermissten und gefallenen Kameraden ein Feldgottesdienst 
am Vermisstenkreuz in Dörfleins statt. Ein anschließender Früh-
schoppen im Dillerkeller ist angedacht. Treffpunkt ist um 8.00 
Uhr an der Schule Viereth. Fahrgemeinschaften werden gebil-
det.
Mit der Bitte um zahlreiche Teilnahme, die Vorstandschaft

Sportanglerverein e.V. Trunstadt
Einladung zur Fischkerwa
am Donnerstag, 26. Mai 2016

ab 10.00 Uhr
um das „Angelhäusla“
am Kieswerk Pfister
Zu unserer traditionellen Fischkerwa an 
Fronleichnam mit diversen Fischspeziali-
täten, hausgemachten Torten und Kuchen 
und Bratwürsten am Angelsee laden wir 
die Bevölkerung unserer Gemeinde 
sowie der Umgebung herzlich ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Gisela Becker, 1. Vorstand

Gartenbau- und Dorfverschönerungs- 
verein Trunstadt-Stückbrunn
Ausflug
Vorankündigung
Zu unserem 85 jährigen Bestehen des Vereins bieten wir einen 
Ausflug für alle Mitglieder und Freunde des Gartenbauvereins 
an.
Der Bus fährt in Stückbrunn um 10.25 Uhr und in Trunstadt 
Ortsmitte um 10.30 Uhr los.
Wir fahren am Samstag, den 4. Juni 2016 nach Thalmässing, 
zu Bärbels Garten. Barbara Krasemann ist bekannt aus dem 
Fernsehen, Bayern 3, der Sendung „Querbeet“ und aus Beiträ-
gen der Gartenvereinszeitung.
Dieser große private 8.500 qm Garten ist unterteilt in ver-
schiedenen Themengärten. Es gibt einen Wasser-, Kräuter-
,Schatten-,Astern-, Wintergarten u. s. w. Ebenso ein Alpinium, 
500 versch. Gehhölzarten, ein Back- und Räucherhaus. Im 
ganzen Garten sind Bänke und Ruheoasen. Es gibt eine Füh-
rung, die man im ganzen Gelände, wenn man möchte hören 
kann. Der Garten ist auch mit Rollator begehbar.
Vor dem Besuch stärken wir uns mit einem Mittagessen im 
Gasthaus“ zum Löwen“. Auf der Heimfahrt Abendessen in 
Hirschaid.
Für Mitglieder kostet Fahrt und Führung 5 Euro, für Nicht-
mitglieder 15 Euro.
Anmeldungen und weitere Auskünfte bei Barbara Müllich Tel. 
7406.
Ab sofort können Mitglieder Eintrittskarten für die Landesgar-
tenschau in Bayreuth bestellen. Statt 16.00 Euro kostet der 
ermäßigte Eintritt 12.50 Euro. Die Karten sind bis 9. Oktober 
gültig.
Die Vorstandschaft

Der Kegelverein Gut Holz 66 – 
Viereth informiert
1966 *** 50 Jahre Sportkegeln *** 2016
Einladung zum Festabend am Samstag, den 04.06.2016
Der Kegelverein „Gut Holz 66 Viereth“ lädt alle Mitglieder mit 
Partner/in zum Festabend um 18.30 Uhr in den Saal der Brau-
gaststätte Mainlust ein.

Ablauf des Festabends mit Gottesdienst und Totengedenken:
- 17:10 Uhr Totengedenken an der Pietà auf dem Friedhofsge-
lände
- 17.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrkirche St. Jakobus Viereth)
- Nach dem Gottesdienst werden wir im Zug von der Kirche zur 
Gaststätte laufen. Hierbei werden wir von der Blaskapelle Maa-
fischer musikalisch begleitet.
- 18.30 Uhr Begrüßung
- Abendessen
- Siegerehrungen: Jubiläumsturnier und Ortsmeisterschaft
- Festreden
- Ehrung unserer langjährigen Funktionäre und Mitglieder
- gemütliches Beisammensein
Wir freuen uns auf euer Kommen und einen gelungenen Abend.
Die Vorstandschaft

Platzierungen der Ortsmeisterschaft 2016
1. Platz mit 651 Holz   Bauwagen Stammtisch - Viereth
2. Platz mit 640 Holz   1. FC Viereth 2
3. Platz mit 631 Holz   Blaskapelle Maafischer 2
4. Platz mit 620 Holz   MGV „Lyra“
5. Platz mit 588 Holz   Blaskapelle Maafischer 1
6. Platz mit 570 Holz   1. FC Viereth 1
7. Platz mit 558 Holz   FFW - Weiher
Einzelbester: Udo Sauer mit 201 Holz (Bauwagen Stammtisch)
Die Siegerehrung findet in diesem Jahr am Samstag, den 
04.06.2016 am Festabend zum 50-jährigen Bestehen des 
Kegelvereins statt.
Hierzu sind alle Teilnehmenden Vereine und Stammtische recht 
herzlich eingeladen.

Anmeldung bitte bis zum 01.06.2016 bei Emil Baum.
Telefon:   09503-4240
Handy:   0171-9380234
E-Mail:   emilkegeln@t-online.de

Die Vorstandschaft des Kegelvereins „Gut Holz 66 Viereth“ 
bedankt sich hiermit bei allen Teilnehmern und Teilnehmerin-
nen für das spannende Turnier und freut sich auf ein Wiederse-
hen im nächsten Jahr.

RK Trunstadt
Terminhinweise für Mai 2016
21.05. - 15.00 Uhr RAG – Schießen im Schützenhaus „Diana“ 

in Priesendorf
26.05 - 08.15 Uhr Vereinslokal
 Fahnenabordnung
08.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Fronleichnams-

prozession
Änderungen und kurzfristige Terminverschiebungen entnehmt 
bitte dem Aushang am Vereinslokal.
Die Vorstandschaft.
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1.FC Viereth 1927 e.V.
Termine:
Fr. 20.05.2016 kein Vereinsabend
Sa. 21.05.2016 14:00 Uhr , 1.FC Viereth2 - RSC Oberhaid
Sa. 21.05.2016 16:00 Uhr, 1.FC Viereth - FC Bischberg
im Anschluss, DFB-Pokalendspiel auf Großbildleinwand im Ver-
einsheim

A-Jugend:
21.05.2016 17:00 JFG Bayreuth Mainauen - JFG Main-

Aurachtal
27.05.2016 18:30 JFG Main-Aurachtal - (SG) Kemmern
04.06.2016 16:00 JFG Deichselbach-Regnitzau - JFG Main-

Aurachtal
gez. Schilling Stefan

Informatives  
vom 
Blutspendedienst

Montag,  
30. Mai 2016
16:30 - 20:00 Uhr

BISCHBERG
Hauptschule
Schulstr. 36

Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen  
einhalten!!!

Der Blutspendedienst weist darauf hin!
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blut-
spenderpass mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis 
(Personalausweis, Reisepass oder Führerschein).

Impressum

Mitteilungsblatt 
der gemeinde Viereth-trunstadt
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Viereth-Trunstadt 
erscheint 14täglich jeweils freitags in den geraden 
Wochen.

–  Herausgeber, Druck und Verlag:
 Verlag + Druck  LINUS WITTICH KG, 
 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
 P.h.G.: E. Wittich
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Die Erste Bürgermeisterin der Gemeinde Viereth-Trunstadt Regina Wohlpart, 

Weiherer Straße 6, 96191 Viereth-Trunstadt
 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
 Peter Menne in Verlag + Druck  LINUS WITTICH KG.
– Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Viereth-Trunstadt wird kostenlos an die 

Haushalte der Gemeinde verteilt. Darüber hinaus erfolgt ein Aushang der 
amtlichen Bekanntmachungen an den ortsüblichen Bekanntmachungsta-
feln.

– Im Bedarfsfall Einzelexemplare des Mitteilungsblattes kostenlos in der 
Gemeindeverwaltung oder durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. Ver-
sandkostenanteil.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Praxis Klaus Becker
Trunstadt

Wir machen Urlaub
vom 23.05. bis 27.05.2016.

Ab 30.05.2016 sind wir wieder für Sie da.

Junges Paar sucht Bauplatz im Gemeindebereich Viereth-
Trunstadt.                                                Tel. 0171 1477746

Stellenausschreibung

Pfarrsekretär/in
Die Pfarrei Viereth sucht ab sofort eine/n Pfarrsekretär/in 
für das Pfarrbüro in Viereth. Die Wochenarbeitszeit beträgt 
ca. 13 Stunden (vormittags/nachmittags).

Bewerbungen sind an die Kath. Kirchenstiftung Viereth, 
Hopfengartenweg 10 in 96191 Viereth-Trunstadt zu richten.

Kath. Kirchenverwaltung Viereth

ANZEIGEN
Stellen-
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Nr. 1034 / Jg. 21 29www.steigerwald-kurier.de

Erscheinung:
KW 10 (7. 3. 2013)

Anzeigengröße: 
2spaltig/125 mm – 4-farbig (4C)
Netto-Preis: 275.00 d
zzgl. 19 % MwSt.
Brutto-Preis: 327.23 d

Ihr Mitsubishi-Servicepartner
für Stadt und Land
Verkauf: • Jungwagen • Jahreswagen • Dienstwagen • Gebrauchtwagen
• EU-Fahrzeuge

BeraTuNG: • Direktannahme vor Reparaturbeginn • Detaillierte Erläuterung des
Reparaturumfangs • Faire, offene Information

SerVice: •Reparatur, Wartung aller Marken • Unfallinstandsetzung, Leihwagen • HU/AU 
- PKW/LKW/Motorrad • Spur-, Achsvermessung • Klimaanlagenservice • Flüssiggasumbau

Nr. 1034 / Jg. 21 29www.steigerwald-kurier.de

Erscheinung:
KW 10 (7. 3. 2013)

Anzeigengröße: 
2spaltig/125 mm – 4-farbig (4C)
Netto-Preis: 275.00 d
zzgl. 19 % MwSt.
Brutto-Preis: 327.23 d

Auf Wunsch vieler Kunden keine Kleinware, sondern
wüchsige, starke Pflanzen im größeren Topf.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !
Mo.-Fr. von 8.00-18.00 und Sa. 8.00-13.00 Uhr geöffnet.

je Stück

Riesige
Auswahl an günstigen

Beet- u. Balkonpflanzen
aus eigener Gärtnerei

sowie alles
für die Grabbepflanzung

Wir machen vom 20.05. – 06.06.2016 Urlaub! 

Niederlassung: Viereth-Trunstadt
Neue Mainstraße14

96191 Viereth-Trunstadt
Tel. 09503/27599-0 | Fax 09503/27599-50

info@dachdecker-einkauf.de
www.deg-sued.de

Niederlassung: Viereth-Trunstadt
Neue Mainstraße 14

96191 Viereth-Trunstadt
Tel. 09503/27599-21oder 09503/27599-50

info@dachdecker-einkauf.de
www.deg-sued.de

Kaminöfen on Stage

Trosdorfer Hauptstr. 68 E-Mail: info@grasermedien.de
96120 Bischberg/Trosdorf  info@tv-graser-bischberg.de
☎ 0 95 03 / 3 69 Internet: www.tv-graser-bischberg.de

Fernseher - Rundfunk - AV-Systeme - Satelliten- und Kabelanlagen
Heimkino - Heimnetzwerke - Telefonanlagen - Haushaltsgeräte

Verkauf - Installation - Service

TV-Graser-Bischberg

Graser
Medien-Elektronik

Omnibus Wunder e. k.
Oberes Tor 19 

96142 Hollfeld
Tel. 09274/95070

www.omnibus-wunder.de
alfred@omnibus-wunder.de

Ihr Partner für Schülerreisen,
Ausflugs- und Vereinsfahrten

Königliches Krakau
vom 11.07. - 16.07.2016

689 € pro Person
Reise nach Schleswig-Holstein
vom 17.08. - 21.08.2016

505 € pro Person
Pilgerreise nach Lourdes
vom 31.08. - 07.09.2016

685 € pro Person
Anmeldung und Information zur Pilgerreise beim Pfarrbüro Hollfeld, Tel. 09274/235

Jetzt neu

Fernbushaltestelle vo
n 

in Hollfeld, Spitalplatz,

buchbar bei Omnibus Wunder
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